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Bade» .
lK Heidelberg , 17 . Mai , Die letzte

Immatrikulation ergab eine Gesamtfrrquenz
von 2615 Studierenden — Die Königin -
Mutter von Holland hat sich heute vor¬
mittag wieder von hier nach Holland begeben.

-H- Baden - Baden , 17 . Mai . Bei der
Revision der Gemeindekasse in Eber¬
steinburg wurde ein Fehlbetrag von
rund 1400 entdeckt . Der erst seit 7 Monaten
verpflichtete Rechner der Kasse ist seit 2 Tagen
verschwunden.

«Q« SaSbach , 17 Mai . Bei Grabungen
in der Nähe des OrtS wurden 4 menschliche
Skelette aufgedeckt , bei denen 4 schwertartige ,
noch gut erkennbare Waffen , ein irdener Topf ,
sowie der obere Teil eines Helmes aufgefunden
wurden . Die Funde dürften noch aus der
Römerzeit stammen .

^ Freiburg . 17 . Mai . ( Das Müll -
heimer Eisenbahnunglück vor Gericht .)
Vor der 2 . Strafkammer des Landgerichts
Freiburg begann heute die Verhandlung gegen
den Lokomotivführer K . Platten aus Lauf,
den Zugführer L . Bähr aus Leimen und den
Reserveheizer M Männle aus Urloffen . in
Sachen des Müllheimer Eisenbahnunglücks ,
welches am 17 . Juli v . IS . 14 Tote , 12
Schwerverletzte und zahlreiche Leichtverletzte
forderte . Die Anklage gegen die 3 Bahn¬
bediensteten lautet auf fahrlässige Tötung,
Körperverletzung und Gefährdung eines Eisen¬
bahntransportes . Zu der Verhandlung, welche6 Tage in Anspruch nehmen dürfte, sind zahl¬
reiche Sachverständige und Zeugen geladen .
U . a . wohnen dem Prozesse bei Professor
Bunke - Freiburg und Marke - Würzburg , ver¬
schiedene höhere technische Eisenbahnbeamte ,
Betriebsinspektoren und Vertreter der badischen
Eisenbahnverwaltung . Wie wohl noch in aller
Erinnerung entgleiste am 17 Juli vormittags,kurz vor Einlabrt in die Station Müllheim.

der um 8 Uhr von Basel abgehends Eilzug .als er in eine Weiche einfuhr und eine im
Bau begriffene Unterführungpassierte . Während
die Lokomotive mit Tender und Packwagen
die Unterführung noch passierte , stürzte der
folgende Wagen I und II Klasse in die Unter¬
führung und wurde dabei vollständig zer¬
trümmert . Die nun folgenden Wagen über¬
stürzten sich resp. fuhren ineinander und
bildeten einen wüsten Trümmerhaufen . Die
folgenden Wagen entgleisten und wurden nur
beschädigt. Alsbald nach dem Unglück wurde
der Lokomotivführer Platten und der Heizer
Männle verhaftet, da sie durch zu schnelles
Fahren das Unglück verschuldet haben sollen.— Zur heutigen Verhandlung hatte sich das
Publikum in großer Zahl eingefunden . Den
Vorsitz sührt Landgerichtsdirektor Mühling.
Zunächst wurde in die Vernehmung des Loko¬
motivführers Platten eingetreten , welcher er¬
klärte , daß er infolge Ueberanstrengung an
vorhergehenden Tagen vor Auggen einge¬
schlafen sei

-v Freiburg , 17 . Mai. Die EheleuteLevi Breisacher hier feiern am Sonntag
den 19 ds . MtS- das Fest der diamantenen
Hochzeit.

G Vom Feldberg . 17 . Mai . Das Hotel
Feldbergturm ist seit gestern wieder er¬
öffnet.

Deutsches Metch.
Berlin , 17 . Mai . Im Reichstag kam

eS heute zu einem Zwischenfall . Infolge
heftiger Angriffe des sozialdemokratischen Ab¬
geordneten Scheidemann auf den Kaiser
wegen dessen Aeußerung über die ReichSlande
verließen der Reichskanzler , die Staats¬
sekretäre und ein Teil der Rechten osten¬tativ den Saal .

* Berlin . 17. Mai . Die Vorgänge in
der heutigen Reichstagssitzung , die den
Reichskanzler und den BundeSrat veranlaßten,
den Saal zu verlassen , haben sich wie folgt
zugetragen : Als der Abg . Scheidemann die

schweren Beleidigungen gegen Preußen auS"
sprach , bemerkte der Präsident : Herr Abge»
ordneten , mäßigen Sie sich , sonst muß ich Sie
zur Ordnung rufen . Da dies kein Ordnungs¬
ruf war , also ein Einschreiten des Präsidenten
nicht stattgefunden hat , verließen der Reichs¬
kanzler und die übrigen Mitglieder des
BundeSratS den Saal , in den sie erst wieder
zurückkehrten , nachdem der Präsident aufgrund
des stenographischen Protokolls einen Ord¬
nungsruf nachträglich erteilt hatte.

* Berlin , 17 . Mai . Dem Vernehmen
nach wird anläßlich der Neuformation das
erste Bataillon des Regiments Nr. 144 von
Metz nach Diedenhofen verlegt . An seine Stelle
kommt da» neu zu errichtende dritte Bataillon
des Regiments Nr . 173 nach Metz als Stand¬
quartier . Wie weiterhin verlautet, werden die
im Jahre 1912 zu errichtenden zehn Schein¬
werferzüge den Pionierbataillonen Nr. 1 . 7,8, 9, 10, 14 , 15 , 16 , 17 und 21 zugeteilt.

Berlin , 17 . Mai . Der Landtagsabge¬
ordnete v Baumbach erlitt heute morgenmitten in einer Rede , dis er in der
Budgetkommisston hielt , einen Sch lag Un¬
fall , an dessen Folgen er bald darauf starb.

Berlin , 15 . Mai . In der heutigen Sitzung
der Stadtverordneten erfolgte die Wahldes neuen Oberbürgermeisters . ES
wurden 116 Stimmen abgegeben , darunter
42 weiße und ein ungiltiger. Bon 73 giltigenStimmen entfielen 72 auf Staatssekretär a . D.
Wermuth , der somit gewählt isk* Braunschweig , 17 . Mai. Im Dorfe
Jngeleben bei Jerxheim wurden , den „Braun¬
schweiger Neuest Nachr .

" zufolge der Land¬
wirt Eineche und seine Frau ermordet auf-
gefungen . Die Tat ist gestern geschehen . Bon
den Tätern fehlt sede Spur.

Köln , 17 . Mai . Beim Landen wurde
das Luftschiff „Z . 2 " von einer plötzlichenSeitenböe erfaßt und etwas zur Seite ge¬worfen , wodurch einige Soldaten , die den
Ballon hielten , unter die vordere Gondel ge-

Jeuilletorr . 19)

Kore .
Roman von H . Stephan .

(Fortsetzung.)
Die Frau Bürgermeister war sehr entzückt,ihre Netteste am Arm deS Vielbegehrten zuerblicken.
Sie versuchte, ihn in ein längeres Gesprächüber intime Familienangelegenheiten zu ver¬wickeln. dem sich Klaus indes schon sehr baldwieder entzog .
Er hatte bei Tisch seiner Gewohnheit ge-

wenig getrunken , jetzt aber war ihmdie Kehle wie ausgedörrt und er goß schnellhintereinander ern paar Gläser süßlicher Bowleherunter ' die in großen Terrinnen zum Selbst¬einfüllen umherstand .
'

Da klopfte ihm jemand auf die SchulterDer AmtSgerichtSrat stand hinter ihm ver¬
schmitzt lächelnd.

„ Kommen Sie mit , Assesiorchen — das
wabblige Zeugs hier ist doch bloß für Damen— hinten im Rauchzimmer Hab ich so einen
echten Männertrunk, den wollen wir uns ein¬mal zu Gemüte führen ! "

Als Klaus das TuSkulum seiner leut¬

seligen Vorgesetzten wieder verließ , war ihm
der Kopf arg benommen .

Im Saal tanzte man gerade eine Quadrille.
Desto bester — so konnte er unauffällig

verschwinden und auf der Terrasse etwas
frische Luft schöpfen. Er hatte selbst dar Ge¬
fühl , als ob sie ihm not täte .

Er schob sich an den Paaren vorüber und
kam in den Wintergarten, wo schon kleine ge¬
deckte Tische für die Kaffeepause , die den Abend
beschließen sollte , bereit standen .

Wie er indes an der mittelsten Palmen¬
gruppe vorübergehen wollte , saß da auf dem
roten Plüschrondell Hete Karkel und erhob sich
bei seinem Anblick errötend halb von ihrem
Sitze.

Jetzt erst fiel ihm ein, daß er, nach Knappen¬
berger Ballkomment , wohl die Verpflichtung
gehabt hätte, seine Tischdame zur Quadrille
zu engagieren . Er entschuldigte sich damit,
daß ihn der Hausherr so lange festgehalten
und er das Kommando zur Quadrille völlig
überhört habe.

Und er habe nun die Gelegenheit benutzen
wollen , draußen ein Weilchen zu promenieren,
die Luft in den Zimmern sei ganz unerträg¬
lich heiß und stickig.

Darauf erwiderte Hete mit einem kleinen
Seufzer , sie hätte auch das dringende Be¬

dürfnis nach Abkühlung , aber so allein im
Dunkeln -

Nun konnte Klaus nicht gut anders , als
ihr ritterlich seine Begleitung anzubieten, ob¬
wohl ihm sehr wenig nach einem solchen ,immerhin etwas eigenartigen tete-L-tßte zu¬mute war.

Aber er hatte Glück . Sie waren noch
kaum im Garten angelangt, als es aus dem
gleichmäßig grauen Himmel sacht zu tropfen
begann, und Hete in Anbetracht ihres zartenMullkleides sich schleunigst wieder auf die
Terrasse zurückzog.

K!auS sah durch die GlaStüre, daß das
Hausmädchen mit Tellern und Taffen den
Wintergarten betrat — und hinter ihr kam
die Lore .

Wie unbeschreiblich reizend und rührend
sie auSsah in dem schwarzen Kleide — wie
sie auf ein Haar dem Bild der schönen Gräfinim Rosenhaus glich , mit den hoffnungsvoll
traurigen Augen und dem schmerzlichen Zugum den Mund -

Zwei Tauben flogen in die Höh ',Da ging sie in den tiefen See,In dm See wohl bei der Nacht -
Ach , weg mit der dummen Sentimentali¬tät ! ES war ja doch nur alles Lüge , alles

Verstellung — vielleicht dachte sie gerade jetzt



rieten. Einer von ihnen wurde betäubt ins
Krankenhaus gebracht , wo sich jedoch heraus-
stellte, daß ec nur leichte Verletzungen erlitten
hatte

* München , 18 . Mai . Auf dem Haupt¬
bahnhofe war in einer der letzten Nächte die
Perronsperre zu dem letzten 11,32 Uhr nach
Augsburg abgehenden Zug nicht geöffnet. Nicht
nur das Personal der Schranke , sondern auch
der VerkchcSkontrolleur und der Fahcdienst -
beamte hatten , wie die „ Berliner Morgen¬blätter " von hier berichten , den Zug einfach
vergessen . DaS Publikum , das mit groß :r Ge¬
duld gewartet halte, schlug erst Läcm . als eS
den Zug leer abfahren sah Es blieb nichtsanderes übrig , als einen Sondrrzug abzulassen.* Würzdurg , 18 . Mai . In einem Teile
des Spessart hat ein Unwetter schwer ge¬haust . Die Saatfelder wurden stack mit¬
genommen . Zahlreiche Obstbäume und große
Waldpartieen fielen einem Wirbelsturm zumOpfer.

* Straßburg , 18 Mai . In verschiedenenTeilen des Unterelsaß hat ein schweres Un¬
wetter großen Schaden verursacht .Die Reben , die hoffnungsvoll dastanden , sind
zum großen Teil vernichtet .

Belgien .* Brüssel , 18 . Mai . Gestern ist hierunter deutscher Beteiligung eine internationale
Kommission zur Schaffung eines LuftrechteS
zusammengetreten . Die Verhandlungen werden
geheim geführt.

Dänemark .
Kopenhagen , 17 . Mai . Unter großer

Beteiligung des Volkes fand heute die Ueber - !
sührung der Leiche des Königs nachder Schloßkirche statt. Um 11,30 Uhr ver¬
kündigte ein Salut das Nahen der KönigS-
yacht . Kurz vor 12 Uhr traf diese , abermals
von einem Salut begrüßt, im Hafen ein Die
erschienenen Würdenträger gingen an Bordund defilierten vor dem Sarg . Zwölf Offi¬
ziere trugen sodann den Sarg von Bord zum
Leichenwagen . In feierlicher Prozession be¬
wegte sich sodann der Zug durch die Haupt¬
straße zur Schloßkirche. Die Königliche Fa¬milie wohnte einem kurzen Trauergottesdienstbei und verließ darauf die Kirche . Beim Ein¬
treffen der KörrigiYacht empfingen die Mit¬
glieder der Königlichen Familie an Bord den
norwegischen Gesandten und den deutschen
Gesandten Dr Waldhausen , die im Namen
der fremden Gesandten der Königin - W .twe
ihr Beileid zum Ausdruck brachten* Kopenhagen , 17 . Mai . Zur Bei¬
setzung des Königs von Dänemark
kommen persönlich : die Kaiserin - Witwe von
Rußland , die Königin - Witwe von England,König Georg von Griechenland und Herzog
an den Liebhaber von gestern — an seine
Küsse , seine Schwüre. — —

Siedend heiß schoß ihm das Blut zu Kopf.
Wenigstens sollte sie wissen , daß cS ihm

nichts verschlug , daß ihre Falschheit ihm das
Herz nicht einen Augenblick schwer machte. —

Geräuschvoll öffnete er die Türe , sodaß es
im Zimmer deutlich gehört werden mußte .Dann legte er den Arm um HeteS Schultern,
schob sie sanft vorwärts und flüsterte ihr, sich
tief herunterbeugend , wie ein zärtliches Ge-
heimniS inS Ohr :

„Schade , daß es regnet ! Nun werden wir
die Gartenpromenade wohl für heute auf¬
geben müssen ! "

DaS Hausmädchen zwinkerte Lore , die
eben einen Stoß Kristallteller hereinbrachte ,
lachend zu.

„ Nu seh 'n Sie mal die ! So 'a verliebtes
Chor ! Die haben die Kwadrillje allein aus'n
Rasen getanzt ! "

Lore stand eine Sekunde lang zitternd still.Dann ging sie weiter, die Äugen nochimmer auf die Grupps an der Türe geheftet,
ohne daraus acht zu geben, daß ein niedriger
Hocker ihr gerade im Weg stand . Sie stießmit dem Fuß heftig dagegen , stolperte , das
Tablett geriet ins Schwanken und die Teller
fielen klirrend und krachend zur Erde .

Sprachlos vor Schreck sah sie noch auf die
Scherben herunter , als auch schon die AmtS¬

und Herzogin von Cumberland; Kaiser Wil¬
helm wird durch den Kronprinzen und die
Kronprinzessin vertreten iein , der Kaiser von
Rußland durch den Großfürsten Michael
Alexandrowitsch . Weiter werden persönlich
erscheinen : der Großberzog von Mecklenburg-
Schwerin , Prinz und Prinzessin Georg von
Griechenland , Herzog Karl Eduard von Sachsen-
Coburg - Gotha und Friedrich Fürst zu WiedDer Großherzog von Mecklenburg- Strelitz wird
durch den Erbgroßherzog Adolf Friedrich ,
Herzog Friedrich II . von Anhalt durch den
Oberhofmarschall v Auer , der R gent von
Braunschwsig Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg durch den Frhrn . v Wangenheimvertreten sein. Fürst Adolf zu Schaumbucg -
Lippr wird gleichfalls einen Vertreter ent¬
senden. Auch Prinz Arthur von Connaughtwirt^ hiec erwartet . König Georg von Eng¬land hat angeordnet, daß 2 Offiziere des
englischen Regiments , dessen Chef der Königwar , der Besitzung beiwohnen .

Gtngtuuo.* London , 17 . Mai . Wie die Blätter
aus Chorley ( Northumberland ) Milden , sindbei verschiedenen Aerzten über 100 geheim¬nisvolle Vergiftungsfälle angezeigtworden Weitere 80 kamen in benachbarten
Ortschaften vor . Bis jetzt wurde ein Todesfall
gemeldet .

Italic «
Pompeji , 16 . Mai Bei den fortgesetzten

Ausgrabungen unter der Leitung des Pro¬
fessors Spinazzola entdeckte man ein voll¬
ständig erhaltenes Fresko von außsrgewöhn -

! Ocher Bedeurung und wunderbarer Schönheit .Das Bild schmückte die Fassade eines an einem
öffentlichen Wege liegenden HauseS und wurde
von einem an Ort und Stelle wiedergefnndenen
Dach geschützt . Das Fresko stellt die VenuL
von Pompeji mit dcm Diadem dar.

Rußland .
* Petersburg , 17 . Mai . Die feierliche

Enthüllung des Denkmals Alexanders III in
Moskau wurde wegen des Hm 'cheidenS deS
Königs von Dänemark auf den 12 . Juni ver¬
schoben . Die Hoftrauer würde auf 6 Wochen
festgesetzt .

Amerika .* New - Iork , 18 . Mai . Der Aviatiker
Wilbur Wright ist an Typhus erkrankt.New Orleans , 15 . Mai . Räuber hielten
den Niw Jork - Expreß in der Nähe von Hat -
tieS bürg (Mississippi) aus , sprengten den
Gepäckwagen mit Dynamit und flüchteten
zu Pferd mit einem Paket , in dem sich 140000
Dollars befanden Die Reffenden wurden nicht
belästigt . Berittene Schutzmannschasten nahmendie Verfolgung auf.

gerichtSrätin die Flügeltür « zum Saal aus-
rrß und außer sich die Hände über den Kopf
zusammenschlug . Dann stürzte sie wie ewe
Furie auf Lore los und schüttelte sie derb
am Arm.

„ Sie Tolpatsch ! Sie nachlässiges Geschöpf !
Zu nichts sind Sie zu gebrauchen — zu gar
nichts ! Stundenlang sich Herumtreiben , nicht
wahr , und dann die Gedanken nachher Gott
weiß wo haben ! Aber das wird ein Ende
nehmen , sag ich Ihnen — das wird ein Ende
nehmen ! "

Wenn Klaus noch eine Bestätigung für
HeteS Behauptungen gebraucht hätte — dieserVorwurf der Rätin mußte ihm den letzten
Zweifel benehmen .

Halb besinnungslos vor Schmerz und
Wut trat er näher , ohne Lore anzusehen , und
stieß ein paar große Splitter mit dem Fuß
beiseite.

„ Gnädigste Frau — Verzeihung , wenn ich
mich einzumischen wage — aber Sie sollten
sich der paar Teller wegen nicht so ausregen !
Schließlich gibt eS ja noch Ersatz für unge¬
schickte Dienstboten ! ''

Lore zuckte zusammen wie unter einem
Peitschenschlag. In ungläubigem Entsetzenstarrte sie Klaus an , der aber hatte sich
schon wieder abgewandt und bot jetzt Heteden Arm.

„Darf ich um die Ehre zur Kaffeepause

Italienisch - türkischer Krieg
Konstantinopel . 17 . Mai . Amtlichwird mitgeteilt , daß die Dardanellen nxrrgen

früh wieder geöffnet werden .
-- Badischer Landtag .

Karlsruhe , 17 . Mai (II . Kämmers
Zu Beginn der heutigen Nachmittagssitzungwurde zunächst bekannt begeben der Eingang
von Petitionen der Gemeinden des Schlücht-taleS und der Gemeinde Tiengen betr. Er¬
bauung einer Eisenbahn durch das Schlücht-tal und des Kur - und VerkehcSvereinS Kon¬
stanz betr. die Umgestaltung der Konstanzer
BahnhofSanlage . Sodann wurde in die Be¬
ratung über das Budget der VerkehrS -
an stallen eingetreten . Berichterstatter war
Abg. Hummel ( f . Bp ) , der m seinen ein¬
leitenden Worten betonte , daß diesmal unter
günstigeren Verhältnissen in die Beratung deS
Eisenbahnbudgets eingetreten werde . Der
Redner kam dann auf die Wünsche des Eisen¬
bahnpersonals zu sprechen , berührte die Forde¬
rung auf Abschaffung der Akkordarbeit , die
gesetzliche Regelung der Dienst - und Ruhe¬
zeiten und hob hierbei hervor , daß das jetzige
Lohnsystem zunächst bestehen bleibm solle , um
weitere Ecfahrunge , zu sammeln . Der Be¬
richterstatter besprach sodann weiter bis An¬
träge der Kommission über die Eisrnbahner -
petirionen . Die Kommission habe sich mit
den Grundsätzen über die Verwaltung der
bad . Eisenbahnen einverstanden erk . ärt . Was
d e Frage der Vereinheitlichung der deutschen
Eisenbahnen anlange, so könne für Baden nur
in Betracht kommen : Vorteil : hmsichclich der
Finanzen und des Berkeh S Die Kommission
habe den Wunsch , daß auf dem Wege der
Vereinheitlichung auf fachlicher Grundlage
fortgeschritten werde . Abg . Muser ( f . Vp .)
begründet den Antrag ferner Fraktion auf
gesetzliche Regelung der Dienst - und Ruhe¬
zeiten Eine große Anzahl der Eisenbahn¬
unfälle sei darauf zurückzuführen , daß das
Persona! durch geistige und physische Über¬
anstrengung nicht mehr imstande sei , seine
Aufgabe voll zu erfüllen . Abg Seubert
(Ztr .) fordert die Festsetzung einer wöchent¬
lichen Maximalen b-itsstunde»zahl. Finanz¬
minister Rheinboldt hob in seinen Aus¬
führungen hervor , daß er zum erstenmal das
Eisenbahnbudget vertrete. Es stehe nicht in
seiner Absicht , nach einseitig fiskalischen Ge¬
sichtspunkten Eisenbahnpolitik zu treiben , doch
sehe er es als seine ooerste Pflicht an , die
Finanzen der E senbahnen zu heben und zu
verhüten , daß durch eine ungeschickte Fiaauz -
gebahrung der Effenbahnverwalcung die
Finanzen des Staates Schaden leiden . Der
Minister dankte dem Berichterstatter für den
bitten , gnädiges Fräulein ? Als Ersatz für dis
entgangene Quadrille ! "

8 . Kapitel .
In dicken, grauen Schwaden lag der Herbst¬

nebel über der kleinen Sladt und beraubte sie
mancher, fast aller Reize , dis sie im Frühjahr ,
als Klaus dort seinen Einzug hielt , geschmückt
hatten .

Der Aufenthalt in den Straßen , besonders
deS AbendS , war keineswegs verlockend , die
Beleuchtung durch spärliche Petroleum-
laternen sehr mangelhaft, Läden mit irgend¬
wie sehenswerten Auslagen gab eS so gut
wie gar nicht, und die niedrigen , verräucherten
Gaststuben des Schwarzen Adlers konnten
auf einen einigermaßen verwöhnten Großstädter
ebenfalls keine besondere Anziehungskraft
auSüben .

Auch „RosenhauS " bot in diesen trüben
Novemdertagen keinen erfreulichen Anblick .

Im Park streckten die entblätterten Linden
und Kastanien ihre Aeste kahl und struppig
gen Himmel , und in den tiefer gelegenen
Gängen roch eS nach modrigem Laub.

Die Rosenpracht war lange dahin , nur
die nackten Ranken waren geblieben und
klammerten sich wie schwarze , dürre Finger
an die Terrasse und die Fensterbretter. -

(Fortsetzung folgt)



Ausdruck der Teilnahme gegenüber den Opfern
des Müllheimer Unglücks und gab der Hoff¬
nung Ausdruck, daß wir künftig vor ähnlichen
schwekn Unglücksfällen bewahrt bleiben . Das
HauS vertagte sich sodann auf SamStag 9 Uhr .

Die Mischer MMchdrik md ihre Erjeugnifie.
1723 —1840 .

Das Interesse an allem , was Gewerbefleiß und
künstlerisches Schaffen vergangener Generationen her-
vorgebracht hat , ist mehr und mehr im Wachsen , und
man bemüht sich allüberall , selbst auch in kleinen
Ortecks das wenige Vorhandene noch zu retten und zu
erhalten ; daß städtische Sammlungen besonders das
auf ihren Platz Bezügliche zu erhalten bedacht sind,
ist wohl ganz selbstverständlich , besonders erfreulich ist
es aber , daß in stets zunehmender Weise private Kreise
sich teils kleine, teils bedeutende und wertvolle Samm¬
lungen anlegen , wodurch so manches , was sonst dem
Unverstand zum Opfer gefallen wäre , für fernere
Zeilen erhalten bleibt .

In Durlach selbst , das auf eine hochinteressante ,
meist leidensvolle Vergangenheit zurückjchaut , fehlte in
früheren Jahren jedes Verständnis , sowie pietätvolle
Sorgfalt für das von den Vorfahren Ueberkommene ,
und erst seit kurzem regt sich auch hier der Eifer, die
wenigen Reste aus Durlachs Vergangenheit zu sammeln;
der erst kurze Zeit bestehende Verkehrs- und Ber-
schönerungsverein ist ganz besonders bemüht , noch
Vorhandenes zu erhalten und in fremdem Besitz sich
Befindliches zu erwerben.

Und da haben wir Durlacher erfreulicherweise
anderen Städten etwas voraus , das sind die Er¬
zeugnisse der Durlacher Porzellanfabrik ,
die zwar nicht von großer künstlerischer Vollkommen-

Tagesordnung
für die am

Mittwoch de« 22. Mai 1912.
vormittags 9 Uhr ,

stattfindende
Aezirksr als - Sitzung .

I . Oeffentliche Sitzung :
Berwaltungsrechtsstreitigkeitrn.

Keine.
L . Verwaltungssachen.

1 . Gesuch des Fräsers Leonhard Dingeldein
in Durlach um Erlaubnis zum Betriebe
der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank zum Tannhäuser in Durlach .

2 . Gesuch des Wirts Jakob Link in Durlach
um Erlaubnis zum Betriebe der Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank zum
roten Löwen in Durlach (Verlegung ) .

3 . Gesuch des Brauereibesitzers Max Genter
in Durlach um Erlaubnis zum Betriebe
der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank zum „Lindenkeller in Durlach .

4 . Gesuch des Metzgers Karl Fränkle in
Königsbach um Erlaubnis zum Betriebe
der Realgastwirtschaft zum Anker in
Königsbach .

5 . Gesuch des Maurermeisters August Hill
in Weingarten um Erlaubnis zum Be-

heit, doch auf dem Gebiete der Volkskunst von außer¬
ordentlicher Bedeutung sind ; selbst die Gegenwart weist
in kulturgeschichtlicher Bedeutung der Volkskunst nichts
ähnliches auf.

In der Durlacher Porzellanfabrik wurde nicht das
feine und damals sehr teuere Porzellan fabriziert , das
einen weißen durchsichtigen Scherben hat , sondern ein
billigerer Porzellanersotz von gelbem oder rötlichem
Scherben ; die Erzeugnisse waren jedoch in Form ,
Glasur und Dekorierung ganz porzellanähnlich und
nannte sich die Fabrik auch anfangs Porcellan -, dann
Porcellaine- und erst später Fahence-Fabrique .

Fayence ist die richtige , allgemein übliche Be¬
zeichnung für diesen Porzellanersatz. Doch blieb für
das Durlacher Unternehmen die Bezeichnung„Porzellan¬
fabrik" volkstümlich , wie auch die darin beschäftigten
Arbeiter stets „Porzellaner " genannt wuiden .

Im Jahre 1723 beabsichtigte der Porzellanmacher
Heinrich Wagenfeld , der seilher in der sehr angesehenen
Hannongschen Fayencefabrik in Straßburg tätig war ,
eine derariige Fabrik in Durlach zu errichten.

Da ihm hiezu die nötigen Mittel fehlten , verband
er sich mit 2 Durlacher Bürgern , dem Hofgoldschmied
Johann Ernst Croll und dem Handelsmann Ernst
Friedrich Fein , die ihm das Geld zu seinem Unter-
nehmen gaben , sich jedoch im ersten Jahre schon
wieder zurückzogen .

Nach einer Eingabe an den Markgrafen Karl
Wilhelm um Ueberlassung des sogenannten alten Bau¬
hofs in der Pfinzvorstadt zur Errichtung einer Por¬
cellan - und Tabac - Pseifen - Fabrique en
conipLgllie , wurde das Gesuch im März 1723 ge¬
nehmigt , das Unternehmen gegründet und die Fabrik
in den Räumlichkeiten des alten Bauhofs in der Pfinz¬
vorstadt errichtet , da wo später , nach Auflösung des
Unternehmens , die Wickertsche Cichorienfabrik be¬
trieben wurde.

triebe einer Schankwirlschaft mit Brannt¬
weinschank in einem neu zu erbauenden
Hause Ecke der Kanal - und Friedrich -
Wilhelmstraße in Weingarten .

6 . Gesuch des Friedrich Jakob Hartmeyer
in Berghausen um Erlaubnis zum Aus¬
schank von Flaschenbier , Weinen und Li¬
kören in seiner alkoholfreien Wirtschaft
in Berghausen .

7 . Gesuch des Schlossers Albert Kühnast in
Durlach um Erlaubnis zum Betriebe
einer Gastwirtschaft in einem Ecke der
Auer - und der projektierten Gritznerstraße
zu errichtenden Neubau .

8 . Gesuch des Spezereihändlers Karl Lang
in Durlach um Erlaubnis zum Klein¬
verkauf von Branntwein im Hause
Schlachthausstraße Nr . 29 in Durlach .

9 . Gesuch des Landwirts Wilhelm Heinrich
Ringwald in Berghausen um Genehmi¬
gung zur Erstellung einer Schlachtstätte
auf seinem Anwesen Hauptstraße Nr . 46
in Berghausen

10. Gesuch des Metzgers Ernst Müller in
Aue um Genehmigung zur Errichtung
einer Schlachtstätte auf seinem Anwesen
an der Kaiserstraße in Aue.

11 . Gesuch der chemischen Fabrik vormals
Goldenberg , Geromont L Cie in Durlach

Als Glafurmühle (zum Vermahlen der Glasur ) be¬
nützte die Fabrik das Brunnenhaus , aus dem Platze,
wo jetzt das städtische Wasserwerk steht ; die benötigte
Tonerde wurde von Malsch , Kuppenheim und Oos be¬
zogen , die weißen Steine zur Glasurbereitung von
Wolfartsweier .

Da im Betrieb stets Geldmangel herrschte, konnte
solcher nicht auskommen und wurde , nachdem die Be¬
sitzer nochmals gewechselt hatten , im Jahre 1744 ein¬
gestellt , von wo er dann bis 1749 stillstand.

Die seitherigen Mißerfolge beruhten auf der Mittel¬
losigkeit der Fabrikanten , Geringwertigkeit der Er -
zeugnisse und schlechten Leitung des Unternehmens .
_ lFortsetzung folgt .)_

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 18 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 102
Läuferschweinen und 384 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 102 Läuferschweine und
384 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine50—80 Mk. . für das Paar
Ferkelschweine 25—36 Mk. Geschäftsgang gut .

SchSftengertcht Durla « . Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 15 . Mai 1912 : 1) Adolf Butz von
Durlach, Christian Ahrheidt von Grötzingen, Hugo
Schubnell von Durlach wegen Körperverletzung: Butz
30 Geldstrafe ev . 6 Tage Gefängnis , Ahrheidt und
Schubnell freigesprochen . 2) Albert Scherr von Holzen
wegen Gewerbevergehens: 10 ^ Geldstrafe.

Kür die Mationalffugspende
sind bei unS eingeganaen von Ungenannt 200

Verlag des Durlacher Wochenblattes.

um Genehmigung zur Vergrößerung
ihres Fabrikanwesens (Vergrößerung des
Kesselhauses) in Durlach ,

ll . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Einteilung des Amtsbezirks in Bezirks¬

ratsdistrikte
2 . Die Verbreiterung der Kreisstraße Nr . 9

im Ort Weingarten .
3 . Die Desinfektionsordnung , hier die Bil¬

dung der Desinfektionsbezirke und die
Bestellung der Desinfektoren für den
Amtsbezirk Durlach .

4 . Ernennung eines Taxators für die Pferde¬
aushebung .

5. Aufstellung eines Sachverständigen zur
Abschätzung von Kriegsleistungen .

6 . Betrieb der Verbandsabdeckerei bei Dur¬
lach , hier Neufestsetzung der Gehalte der
Verwaltungsorgane .

7 . Die Aufstellung eines Bezirksfeusrlösch -
inspektors für den Amtsbezirk Durlach .

8 . Abhör der Gemeinderechnung von Spiel¬
berg für 1910 .

9 . Abhör der Rechnung des Gemeinde¬
krankenversicherungsverbands Langenstein -
bach -Spielberg - Auerbach für 1910 .

Durlach den 17 . Mai 1912 .
Großherzogliches Bezirksamt .

kouillon - Wistiel
8inä in tzualiläl öinrig

Würfel ?fg . , einreln S ?tg.

Anforderung .
gebracht

^ ^ " undanflage für 1912 wird hiermit in Anforderr
Dieselbe beträgt einschließlich Steuerersatz :

für die Lose der Klasse I je 34 ^ 17 H
Durlach den 14 .

'
Mai 1912 .

^ ^ ^ "

Htaötkasse.

empLeblt billigstIiüvsubrLrivroi O.MÄgusr .

Nerkkhrs- Ni> VrWiiklliiigsliklkill
Dnckch.

Die diesjährige ordentliche

Generakversammkung
findet am
Montag den 2V. ds Mts , abends /-S Uhr,in der Brauerei Eglau hier — Nebenzimmer — statt .

Tagesordnung :
1 . Jahres - und Kassenbericht.
2 . Beratung über den Ankauf der Gutmannschen Durlacher

Fayencensammlung und sonstige wichtige Projekte .3 . Besprechung von Maßnahmen zur Förderung des hiesigen
Geschäftslebens .

4 . Verschiedenes , Anträge und Wünsche der Mitglieder .
Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Tagesordnung wird sehr

zahlreicher Besuch erwartet .
Per Vorstand .

AoLnrioL LalmLoljslr. 1.
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Eiserne Einfriedigungen »
etwa 443 Ikäm im Bahnhof Pforz¬
heim , nach Ministerialverordnung
vom 3 . I . 07 öffentlich zu vergeben.
Bedingnisheft und Zeichnungen auf
dem Eifenbahnbaubureauim
Güterdienstgebäude II . Stock
in Pforzheim zur Einsicht ; dort
auch Abgabe von Angebotsvor¬
drucken ; kein Versand derselben
nach auswärts . Angebote mit
Aufschrift „ Einfriedigungen Pforz¬
heim " spätestens bis Dienstag
de» 4 . Juni d IS . » vormit¬
tags 11 Ve Uhr , verschlossen und
postfrei bei uns einzureichen

Zuschlagssrist 4 Wochen.
Durlach . 11 . Mai 1912

Gr Bahnbauinspektion .
Auerbach .

MWmn-Knjtchniiiig .
Die Gemeinde

Auerbach ver-
steigert Dieus -

ssl tag den 2t .
M . , nach¬

mittags 2 Uhr , im Hofe des Farren -
halters einen fetten Rindsfarren ,
wozu Kaufliebhaber freundlichst
eingeladen werden .

Auerbach, 16 . Mai 1912 .
Der Bürgermeister - Stellvertreter :

Jakob Guthmann .
Bode wer . Ratfchr .

Die Gemeinde Hohenwettersbach
vergibt im Wege der öffentlichen
Ausschreibung die zur Herstellung
einer Treppenhauswand an dem
Schul - und Rathaus hier erforder¬
liche Grab - und Maurerarbeit .
Pläne und Bedingungen liegen zur
Einsicht auf dem Rathaus hier auf.
Angebote sich schriftlich und mit
entsprechender Aufschrift versehen
bis spätestens 25 . d . Mts . , nach¬
mittags 6 Uhr , dahier einzureichen.
Der Gemeinderat behält sich unter
den Bewerbern die Wahl vor . Zu¬
schlagsfrist 3 Tage .

Hohenwettersbach , 15 Mai 1912
Der Gemeinderat :

Kuppinger , Bürgermstr .
Kratzer , Ratfchr .

Gelände -Verpachtung .
Die Stadtgemeinde verpachtet

Dienstag den 21 . Mai . nachm. 2 Uhr»
auf dem Rathaus auf unbestimmte Zeit bezw. Martini 1916 fol¬
gende Grundstücke :

ca . 7 Ar Gelände im Oberwald zwischen der Fabrik Unterberg
u . Helmle und dem Bahngelände ,

ca . 3 Ar Gelände im Bauhofgarten .
Dur lach den 18 . Mai 1912 .

Der Gemeinderat.

Städt . ArbeitS- u. Wohnungs-
«achweiS Durlach .

Bureau : Rathaus ll>. St ., Zimmer Nr. 8
Unentgeltlicke Vermittlung.

Angebote« r Taglöhner , Maschinen¬
schlosser , Säger , Schreiner , Fuhrknecht ,
Bäcker, Metzger, Anstreicher.

Gesuchte 1 Glaser , 1 Hausbursche ,
1 Schuhmacher . I Maschinenarbeiter , 1 Tag-
löhver <18 — 20 I . ) nach auswärts , Dienst¬
mädchen.

Lehrlinge gesuchte 1 Hafner. 2 Metz-
ger , 2 Bäcker . 2 Friseur . 1 Küfer .
1 Maler, 1 Sattler u . Tapezier , 1 Blechner,
1 Schreiner, 2 Zimmermann, 2 Bauschlosser,
1 Wagner, 1 Mechaniker.

Wohnungen angemeldet : i Ein ,
8 Zwei- , 9 Drei , 6 Vier- , 2 Fünf - und
1 Sechszimmerwohnungen , 15 möblierte
Zimmer.

Wohnungen gesuchte 2 Zwei und
Dreizimmerwohnungen . 3 möbl . Zimmer .

Eine schöne 2-Zimmer -Wohnung
mit Glasabschluß , sowie zwei 2-
Zimmer -Wohnungen im Hinterhaus
auf 1 . Juli an kleine ruhige Familien
zo vermieten . Näheres

Sarlsrnher Allee 3.

sekvsrr und spiegelblank rvirä
ckas Lckukreug obne jede öäübe
bei Oedraueb von vr . Qentner 's
soknd
or-Lmo III »

-<Nsin . rnick ckeur3oireUedt.V«HckeN '
»silenputvers „Ostckperle "
Dur ! Oenlnvr

f «drik ckern .-
tscstn . Produkte
Qüpplnxen.

Iu verkaufen :
RI . I*I» t« » .

die neue Heilmethode , 4 Bände .
Daselbst sucht eine Frau für

einige Stunden des Tages Be¬
schäftigung . Weingarterkr. 5 .

Eine Fabrik Westfalens bietet
strebsamen Leuten , auch solchen
einfacheren Standes , welche ab¬
solute Selbständigkeit wünschen, j
eine wirklich gute

Existenz
ohne Branchekenntnisse und ohne
sofortige Aufgabe ihrer jetzigen
Tätigkeit . Anbieten von Waren
usw . nicht notwendig , da es sich
um das

AHkllei a . SHm«
Mtkitittttt Appmle

handelt . Es wollen sich nur
solche Leute melden , die über ein
Betriebskapital von 1600 Mk
in Aar unaößängig verfügen
und sich mit der Firma persönlich
behufs Abtretung ' eines be¬
stimmten Bezirks in Verbindung
setzen können. Anderes zwecklos .
Die Firma garantiert eine ver¬
tragsmäßige Einnahme von
3000 Mk . Ausführliche An¬
gebote an
MMer. WeaeloM L ko.

G . m . b . H.
Apparat« - Fabrik .

Filiale Stuttgart . Alexanderstr. 5.

Taschenlampen
Taschenfeuerzeuge

sowie Ersatzteile
Batterien

AZ Jündsteine
W s Zündpillen

/ Aohlenfaden . Birnen
Osranr .Birnen

in « erstklassige , Ware '
empfiehlt

Stacheldraht,
gut erhalten , ist zu verkaufen

Ettlingerstr . 4 , 2 St

geruchfrei und staub¬
verhindernd

I - Ltr . - Krug 50 H
I - Ltr . - Kanne 00 H

3-Ltr . -Kanne 1,70
>5 Ltr . - Kanne 2 .25 s

kollsnlselce
! Dose 05 1 .10 u.

1,30 ^

k'arksii
trocken und strichsertig !

in allen Nuancen

pm§sru.?i1iLls2..s
WoHnunge».

Schöne Drei - und Bierzimmer -
Wohnungen in herrlicher Lage vis-
ä-ä8 dem Schloßgarten an ruhige
Leute aus 1 . Oktober 1912 billig
zu vermieten .

Vlld . Ssekderger , Architekt,
Durlach , Turmberqstr . 17 , Tel . 155.

Schön mößl. Zimmer
sofort zu vermieten . Näheres

Moltkestratze 0, prt rechts

2« vermieten
ist auf 1 . Juli eine schöne Woh¬
nung von 8 Zimmern , Veranda
mit reichl . Zubehör , event . auch
Stallung u . s w Zu erfr . zw.
10 u . 12 Uhr vormitt

Leopoldstraße 3.

Schöne 2 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör ist sogleich oder später zu
vermieten Weingarlerstr . 29.

De« besten

gesund u . kräftig
bereitet man mir

Flkfkkt 's
jjansiniMoff

Natürlichster
Bolkstruuk .
Ilebrrall eingefühil .
Einfachste Bereitung .

Paket für 100 Liter nur Mark 4 —
franko Nachnahme mit Anweisung .
IÜ. Zucker auf Verlangenzum billigstcnPreise .

2eN - ttLrmerLdLckerttLustrunrcrioff-padril(
ist . Ziele rt,SüeII all ., Baden.

pkimkuciizo
Verschiedene

NMl-
inwzi ! «

' zur
Bereitung eines guten

Haustrunkes
Heincns

Woflextrakl
Plochinger

Apfelmoststoff
Etters

Iruchlsaft
Zapss

Kanstrunk
Breisgauer

Woflansah

^ v . »-t .«er» kLkoro ' tt
rt>,ull ; r « rter ' v



slllSkt MM i« Aumlienbadl
Fkti«iUlgeze»e!MehrD»rI«ch.

^ Die für morgen nach
Licdolsyeim

angemeideten Kameraden
sammeln sich unter Füh¬
rung des Ersatzführers

^Steinle um O ' /z Uhr an
der Elektrischen hier . Abfahrt am
Mühlburger Tor 10,2 l Uhr vor¬
mittags . Anzug in Helm .

Das Kommando :
Karl Preiß .

ssnri/ereis Wsek e. V.
6ut tteiü

Geschäfts Verlegung
u . Empfehlung.

Meiner werten Kundschaft , sowie der verehr ! . Ein¬
wohnerschaft von Durlach und Umgebung teile ich ergebenst
mit , daß ich mein

WM- Huft , Mutzen u . Schirmgeschäst
von MlljitAkllßk 42 °°ch 40

Morgen , Sonntag , 19 . d . M .
findet bei günstiger Witterung vor¬
mittags 8 Uhr beginnend aus dem
Turnplatz ein Vettnrnen in volks¬
tümlichen Hebungen für unsere
Turner und Zöglinge und daran
anschließend c n Vanerlans statt .

Hierzu sind unsere Mitglieder
turnfreundlichst eingeladen

Der Borstand.

Amu fm HWvoMhjk und
Nstucheilkimde Durlsch .
Am Sonntag den 19. Mai

findet ein lpsinttiensusKug
durch den Nittnertwald nach Söl¬
lingen statt , zu welchem unsere
Mitglieder nebst Angehörigen hier¬
mit freundlichst eingeladen werden .

Treffpunkt am Eingang des
Scklvßgartens . Abmarsch 1 Uhr
nachmittags . Der Vorstand .

Bürger Leicherikasse -Verein
der Stadt Lmlach .
Sonntag den 18 . Mai ,

nachmittags 2 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Weinberg

Dorstandssttzung
statt . Diejenigen , welche dem
Verein beitreten wollen , werden
hiermit eingetaden
_ Der Vorstand.
Verein <1er kortzckMlkde»

MMrtei Ourikleii.
Zu der am Sonntag de «

TS. Mai in Baden - Baden statt
findenden Kande »oerlam « l» »g
laden wir unsere Mi ' gliedec zu
zahlreichem Besuch höfl-chst ein.

Beginn der Verhandlungen
10 Uhr vorm , in der Turn - und
Festhalle

Abfahrt 7^- (Pers . - Zug ) oder
8^ (Eilz .) Der Vorstand

verlegt habe . — Für das mir bisher entgegengebrachte
Vertrauen bestens dankend, bitte ich , mir dasselbe auch
fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtungsvoll

Ls .rl Ls, ^ ssr
Mützenmacher nnd Bandagist .

HnIttMSPPSI'St
/.ur 8pscgelkonserviertmg

in bekannter nimm (juautät
s 0

Mllem . Kuttnes,
8lumen8ii - 3S88 n .Dslsxdon 27

Mll- nöMMil -lierM
WillM .

Am nächsten Sonntag den
IS . Mai » nachmittags 2 Uhr,
macht der Verein einen Ausflug
auf den Augustenberg , woselbst
Herr Obstbaulehrer Thiem einen
Demonstrationsvortrag über Krüll¬
schnitt der Obstbäume halten wird .

Unsere Mitglieder mit ihren
Damen , sowie Freunde des Vereins
sind freundlichst eingeladen

Zusammenkunft am unteren Ein¬
gang zum Augustenberg .

Der Vorstand.

Hjjhner-
Wner-Hirse,

Hundekuchen
Adlerdrogerie Aug . Peter

8orgön 8ie
bei reite»
ertrirostenäen . nokldekömml .
UsurgetcSnksl ^ pk6lmost«r83tr)

au8 äsm bekannten :
HkIllKll'L

Aostkxtraol
i mit (lem Kops xes . gescbütrt . )

Uauptbeatsnäteil :
kistürl kxtrsot aus druckten .
Oarant lrei von gesunäkeitZ-

izebMieben 8uk8tanren.
( »errtsllunz p . l.it«e cs . k Mg . )

kiieöerlagen ö. Plakate kenntlick.

neueste Ausführung , große Sendung
eingerroffen , empfiehlt zu sehr
billigen Preisen

Aarlsrnhe , Amalienstratze 59 .
am Kaiserplatz .

Tälsr -Vrogerie Tug . kvtvr .

Neue , setbstgearvelrete

sind zu billigsten Preisen zu ver¬
kaufen Mottkeftrake 13 . IV

r 's .Lrra .L ,
Rennmaschine, neuestes Modell , ist
zu verkaufen, Teilzahlung gestartet .

Lammktraste 41.
Fleißiges , sotweS Mädchen »

welches kochen kann , für sofort
oder 1 . Juni gesucht . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

LtbeoSgrcht 8mte«siW,
Terrakotta , wegen kleinen Brand¬
fehlern weit unterm Wert abzu¬
zugeben . Anzusehen von 8—2 Uhr
bei Degenhart . Karlsruhe ,
Neue Akademie. Atel . 8

Leffentlicher Relig . Vortrag
Sonntag de» IS . Mai 1S12.

abends 8 Uhr , im Missionssaal
Bäderstraße 3 , 2 . Stock.

Thema :
Die letzte Reformation .

Redner : R . Liechti aus Straßburg .
Eintr . frei . Jedermann willkommen .

„Franko«!«"
Imlach .

Sonntag de« iS . d . Mts .,
abends 7 Uhr , findet im Saale
zum grünen Hof unser

10 Stiftungsfest ,
verbunden mit Konzert . Theater
und Tanz , statt .

Hierzu werden unsere Mitglieder
nebst werten Familienangehörigen
freundlichst eiügeladen

Der Vorstand.

6rv88 « Tu8>vubl in nroäernem

ULLrechmiiek
kür Damen

krisier- , 81aub- imü laseden-
kämmen , 8ekvämmen

Ladndürsten
Saar- m»ä Lleiäerbürslei».

LM -vroßMö ? etsr .

fst gar . rein , per Vi von 30 ^ an
empfiehlt

L. Uerrmann. kaaditmii.
Wohnung .

Schöne Dreizimmer - Wohnung
vi8 - a - vi3 dem Schloßgarten an
ruhige Leute auf 1 . Juli 1912 zu
vermieten Zu erfragen

Wilh . Sackberger , Architekt .
Durlach . Turmbergstr . 17 , Tel , l 55 .
Evangelischer «Kotresorenn .

Sonntag den IS . Mai IS12.
In Durlach :

Norm. SV- Ukr : Hr Stadtpf. Wolfhard .
Vorm, slll Uhr : Christenlehre: Derfeld».
Nachm . 2 Uhr : Herr Garnisonsvikar Dr.

C o r o i e r.
In Aue. vorm. 10 Uhr :

Herr Stadlvikar Specht.
In Wolfartsweier , vorm. 8V- Ubr :

Herr Smdivikar Svecht.

Eisschrank mittlerer Gröüe ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
L . 162 an die Expedition d . Bl .
erbeten .

Me 1 jährige Ziege
guter Rasse, noch nicht gelammt ,
zu verkaufen .

Hoserer , Pfinzstr. 90 .

Evang .
Sonntag N Uhr :

„ 8 „
Montag 8 .
Di .nsrag 8 ' ,'. „
Mittwoch 8 »
Donnerst . 8 „
Freitag 8 .,
Freitag 8' / - „
Samstag 8' , „

Verernsvaus .
Sonniagschule.
Bibl. Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gedctsversammlung für
Frauen u . Jungfrau«!.
Bibi. Boriruj .
Sonntagschutvorbereitg .
Singstunde igem. Chor).
Turnen.

Frieveuskapellr.
Sonntag SV- Uhr : Predigt Pied . Crhordt.

„ 11 . Sonntagsschnle .
. 8 „ J -.-ugfravenverciii .
„ 8 „ Predigt Pred . Becker .

Montag 8V- „ Singübung .
Donnerst . 8'V „ Gebetsversammlung.
Freitag 8"

„ Jünglingsverein .
Jmmanuelskapelle Wolfartsweier -

Sonntag 1S !j Uhr : Sonniagsschülr .
^ ' Predigt Pred . Becker .Mittwoch 8V, „ Gebetsvenammlu ng .

Malkerwärme im Schwimmbad I7 <«r . 6.
K,kSÄ «a»u«r « MllW, s» fl». Rn

Wechselnde Bewölkung , meist trocken
etwas wärmer.

'
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Durlach — Turmberg.
In schönster , staubfreier , sonniger

Lage , ist die Villa Rosa , 10 Zimmer,von allen Seiten Verandas . auch
für zwei Familien bewohnbar , der
Neuzeit eingerichtet , mit Gas , Wasser
usw . , umgeben von großem Obst-
u . Gemüsegarten , billig zu verk
wegen Teilung od . aus 1 . Okt . 1912
zu verm . Näheres Karlsruhe,
Friedrichsplatz 9 , Laden links
Nehme Hypothek oder Bauplatz an
Zahlung

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
im Hinterhaus auf 1 . Juli zu ver¬
mieten PKnzstraße 59

Mansardenwohnung mu 2 Zim¬
mern samt Zubehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

Mittelftrake 7 .
Geräumige 4 - oder 5 - Znnmer-

Wohnung mit allem Zubehör ist
für sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Vismarckkrahe 15.

Karlsruher Allee 11 rm
! 3 . Stock 2 , 3 , 4 oder 6 Zim¬
mer mit Zubehör sofort oder

! später zu vermieten .
L. VLld . Lvkvlsm», ZarlSruhr.
Haiserstr. 69, Ketephon 1752

Eine Wohnung im 1 . Stock
von 1 Zimmer. Alkov , Küche . Keller
und Speicher sofort oder später zu
vermieten Räaeiftr . 13

Moltkeftratze 8 ist eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zugehörsofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre rechts

Mein Laven in der Bäder¬
straße ist auf 1 . Juli zu vermieten

Heinrich Kleiber. Bäckermstr
Daselbst ist auch ein Zimmer

samt Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . >

Per 1 . Ziili zu vermieten:
Schöne geräumige 4 - Zimmer-

Wohnung mit Wasser - und Gas¬
leitung , Küche , Keller u Speicher
Seboldstraße 20 , 2 . Stock ;

Geräuniige Helle 3 - Zimmer-
Wohnung mit Wasser- , event . auch
Gasleitung , Küche , Keller und
Speicher Lammstraße 25 , 2 . Stock ;2-Zimmer- Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher Lammstr. 23 ,
2 . Stock Hinterhaus ;

Schöne 2 -Zimmer Wohnung mit
Küche , Keller und Speicher Se¬
boldstraße 20 IV (Gaupen) .

6»rl Ivussler , Lammstr 23
Eine Wohnung von 2 Zimmern

im 2 Stock samt Zuqehör an ruhige
Familie auf 1 . Juli zu vermieten

Herrenvrake 8.
Eine 2- Zimmer-Wohnung ist auf

1 . Juli zu vermieten
HauVtkratze 17.

Grötzingen — Rosalienberg
sind noch einige geräumige 2- und
3 - Zimmerwohnungen mit reich¬
lichem Zubehör, sowie Gartenanteil
zum 1 . Juli billig zu vermieten.
Näheres Leopoldstr . 9 II oder in
Grötzingen , Kaiserstraße 12 bei
Ortsdiener Dreher.

Freundliche 2 - Zimmerwohnung
in schöner freier Lage an nur kleine
Familie auf sofort oder später zuvermieten Grötzinperstratzr 69.

2 -Zimmer- Wohnung m . Wasser¬
leitung u . sonst . Zubehör im Hinrerh.
1 Tr . per 1 . Juli oder früher zu
vermieten . Näheres

Hauvtttr. 6K. Laden
8«bM 2-ÄiniM-Mllllirz

auf l . Juli zu vermieten
Hauptftrake 76 II

Schön mööl. Zimmer
sofort zu vermieten

Hauptstr . 76, Eingang Zehntstr.

Wohnungen ;u vermieten .
Eine Wohnung von 3 Zimmern

nebst großer Küche und Speicher ,
sowie Keller und Stall auf 1 . Juli
und eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov , Küche und Speicher auf
sofort oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Moltkeftratze 3 . 1 . St .

Zu vermieten vöer zu verknusen
aus 1 Oktober am Schlößleweg2 Wohnungen mit je 4 Zimmern,
Küche , Speisekammer , Bad und
4 Ar Garten ; kann auch zusammen
an eine Familie vermietet werden .
Zu erfragen bei Maurermeister
Siegrist. Grötzingen. Tel . IlO .

Große 2 - Zimmerwohnung mit
Gas an ruhige Familie zu ver¬
mieten Wilhelmkraße 4.

Eine schöne Wohnung mit zwei
Zimmern, Küche und sonstigem
Zugehör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Weingarterstraße 27 im Laden .
Moltkeftratze 13 sind 2 ge

räumige 3- Zimmerwohnungen mit
Balkon und Gartenanteil preiswert
zu vermieten . Auskunft darüber
wird erteilt im 3 Stock rechts .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern nebst Zubehör und
Abschluß aus 1 . Juli zu vermieten

Wilhelmftratze 4.
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern und Alkov mit Glas-
abschluß ist an kleine Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Zehntftraße K. Laden
Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör sofort oder später zuvermieten
Ha«p1stratze 8

Gut möbliertes Wohu - und
Schlafzimmer sofort oder aus
1 . Mai zu vermieten , event - werden
die Zimmer auch einzeln a^ egeben

Weingarterttratze 4 . 2 St
Zimmer zu vermieten.
Schön möbliertes großes Helles

Zimmer zu vermieten
Schwauenftr K. 2 St

Hut möbliertes Sirymer
zu vermieten ^

Grötzingerftratze 7II
Möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten
Killieselbftrake ft .

Mich oder Mchgen
5 6 - Zimmerwohnung mit reicht.
Zubehör mit Garten oder kleines
Haus Ende Juni zu mieten gesucht.
Angebote mit genauer Preisangabe
und Beschreibung unter Nr . 161
an die Exoed d . Bl . erbeten .

Eine 4—5-Zunmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Juli zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 160 an die Exp , d . Bl.

Damenrad, neu , Herrenrad,
gebraucht , billig zu verkaufen

Auerftratze SV . 3 St

8rr » « r « i Lzl » «
, Aorlrcli .

Ein gebrauchter Herd mit
Messingstange , frffch repariert , ist
sehr billig zu verkaufen . Näheres
bei Wilh . Kauffeld , Aue , Berg¬
straße 8.

irychmitchende
l ^ gute Ziege mit

oder ohne Jungen
Heinrich Becker, Portier ,

Munitionsfabrik bei Wolfartsweier.

kann im Hot« unserer
alten 8cl>rei»ere! an de- ^
rivielinetvr Stelle » d ^ v-
laüen verkeil . ^Vir !
beraliltzn t'iir jeke k'udre

>2V klx .
Mssekinenfgbl-ik

Kriliner,
li . -tzl. , vurlseli .

Zu vermieten an soliden besseren
Herrn schön möbliert , sauberes
Zimmer. Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Gut erhaltener moderner
LLLäsrnvÄSo »

zu verkaufen Weiherstr . 14 ü rechts .
» Mei n Kind batte eine

I *Iv «rI »tzo ,
die allen Mitteln trotzte , wobl auch ver¬
schwand , aber immer wieder austrat . Zu¬
letzt versuchte iw Zucker's „ Saluderma "
und bin erstaunt , wie schnell und gründlich
das Uebel dadurch beseitigt wurde ." C. Jesen .
Dose 50 Pf . u . 1 Mk . (stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adler - Drogerie , Hauptstr . 1k.

-
H-öeinIo'snkk-j-

welche an Krampfadern , offenen
Wunden , geschw . Füßen, nassen und
trockenen Flechten , sowie anderen
Hautkrankheiten leiden , behandelt
nach bestbewährter Methode ohne
Berufsstörung

Arau « » «Ir .
Dnrlach . Moltkeftratze 5.

Sprechstunden von 9—11 unb
3—5 . Sonntags von 9— 11 Uhr .

Akte Heöisse
werden fortwährend zu den höchsten
Preisen angekauft . Näheres

Bäberstratze 4, 2 . St . links .
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A« r -^ Pfleg « von M « nd » nd
Zähness , zur angenehmen Reinigung ,
Beseitigung von Mund - und Tabaks¬
geruch , Zahnweinstein , und um den
Zähnen eine blendende Weihe und dem
Mund liebl , Frische zu verleihen , ist un¬
übertroffen das preisgekrönte , seit 1868
im In - und Äusland bestens eingeführte

von L . v . Wunderlich , künigl . bayr .
Hoflieferant , » 50 Psg , in ovalen Dosen
W Psg ., bei

Sngnst Peter , Sdler Vrsgerie .

Skmdise ^ kk
i>l das Merkmat ocr Bureaux und
Fabrikiäle und den Aimiingrorganen
in bohemMahe schädlich . Darumneigen
so vieleBeamie und Arbeiter bei taubem
Weiter zu Husten und Heiserkeit. Den
meisten sind die Wnvert - Tabletten
zur Linderung des Hustens und Be¬
freiung des Rachens von der Bcr
schleimung schon bekannt. Bitten Sie
Ibren Kollegen darum , wenn Sie
keine haben . Sonst erbalten Sie in
ollen Apotheken die Schachtel zu l Mk.
Niederlagen in Dnrlach : Einhorn -
Apotheke, Löwen - Apotheke , Adler -

Jur Metzger, Kkäcker, Küfer !
Wegen Krankheit ist in bester Lage in wohlhabendem Ort des

Amtsbezirks eine sehr gut gehende , altrenommierte

» or - Hvirhs «rlrs .kh
mit Realrecht billig zu verkaufe « . Großer Wein - und Bierkonsum ,
bedeutender Geschästsumsatz , kein Bierzwang . Kaufliebhaber wollen
ihre Adresse einienden unter Nr . 155 an die Exped . d Bl .

AlMlMlWIIS Nil WWW .
Meiner werten Kundschaft , sowie einer verehrt Ein¬

wohnerschaft von Durlach teile ich ergebenst mit , daß ich meine

LLoLsi ' vL mm
von Kelterstraße 1 nach Lammftratze 25 verlegt habe .

Für das mir bisher entgegengebrachte Zutrauen bestens
dankend , bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu
wollen . Hochachtungsvoll

Bäckerei «nd Spezereihandlung
XII . Gleichzeitig empfehle ich mein Bauernbrot .

sstden- . ?»««- ailü j>üs«rrii - ZMRit
Schwefelblasbälge und genr . Schwefel , Gummischlänche ,
Gietzkannen , Alaulwurfsfallen , Gartengeräte , Hack - und
Häufelpflüge etc . empfiehlt in großer Auswahl billigst

Lammttraße 23 .
Ebenso ist eine Honigschleudermaschine , für alle Rahmen

vassend . billia abzuaeben

, r

Unverwüstlich
im Gebrauch

HänjUs Eisen ll . Slal
Lieferbar

in 4 Größen .

vorzrselbstgekeltert . rn
Qualität , empfiehlt

ttclr . 6s^ 65 . Apsellveiiilleltkrti.
Uirchstratze ll .

Mk « « W .

D Ls,üvvii »r »vI»hWli»svi » i§!
^ Lsäeölsii — 8r>lle« snne >> — 8itrdslle« snne« A

USO und gednruelit , verkruikt . billigt ^

D L >. LLLoLsri : , kkHeimei-lnmttz !
-
, D

I,g .iniLstrs .sss 47 . A
X6 . LLästvsnnsn iverdso auek snsgsliöhsn

4vende sich sofort an den Deutschen
^kapital - Markt . Beleihungen auf
Hypotheken und Grmidstürke , sowie
Darlehen gegen Bürgschaft und
sonstige Sicherheit . Verbindung mir
fast sämtlichen deutschen Banken
und Kapitalisten . Keine Voraus¬
zahlung der Spesen .
Filiale : Karlsruhe . Sommertzr . 14 .

noch zuin Servieren
^ für Vereine und Gesellschaften .
Frau Kottlieö Strobel , Grötzinge n .

12 U MM Klee
zu verkaufen

GrötzingerstraKe 28 .

hat abzngeben

Aöwcnvrauerei H . Wagner .
Unterricht

in und Hivonis ,
I ?rcru Ar :. HHairfrng .

augebildet am Skernschen Kon¬
servatorium in Berlin ,

Iurkach , HtlkiugerAratze 21 .
Zu sprechen zwischen 2 und 4 Uhr

Montag und Freitag .

» II « r zu billigen Preisen
hat zu verkaufen

» « Ir L » 1 « IrL ,
Waldhorustr . 12.

Möbel stehen in der Lagerhalle
Pfinzstr . 8V (Klemm ) .

7 Hsxg .rs >buröL

an Gold - und Silberwaren und
Uhren werden rasch und gut aus¬
geführt bei
^ F « Ik8vI » ri1 « ikxHau - tstr 26 .

Kaufe alt Gold und Silber oder
nehme es in Zahlung .

Mck8te Kslli8ebel
k Manie - I- sststsni «

«I .

30000 » r
IS 4001 »

s :n »

14600 I» .
Invslillen

rinn «'
für jeden Wodm

Akteinvertrauf für Wezirll AurLcrcH bei
Döosrort; VLxrivr ? , Berghausen .

Besichtigung ohne Lianszwang gerne gestattet .

WWWW
' '

.
Platten , Laxiere » Postkarten , Gntwickter , Tonfixirbad ,
Lbemikalien empfiehlt

öuirälL LilldoruavoldeLe.

6-ölä-
I .ottsr ! s

riekung ggtsni . 29. luni
2SÄ8 » ,,r N» e»r««

44000 üül
200001 »

! 1»Sk beilier 1»tt. L1 I .
^11 1- 08« 10 U ., karto n . I-ist« zs ^

emptieälr I-ott-n «- ünterusbmer

?« F .
k8trassdurg i ./k . , I,sngestr. 107 .1

8 olr « n lk « St

verleiht ein rosixeS jugendfriscbes Antlitz ,
weche , sanimetweicbe Haut und ein reiner ,
zarter , iäiöner Teint Alles dies erzeugt
die allein echte
Steckenpferd-Lillenmilch - Seife
» Sl . 50 Pf . , ferner macht der

Dada - Cream
rote und rissige Haut io einer Nacht weist
und sammetweich. Tnbe 50 Pf . in beiden
Avotbekew_

Rohrsessel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von

A Hartwig, Sesselmchtt.
Grötzinaerstr 21 . E ' na Wr > kwrstr .

Ich bin unter

^»L 270
an das Telephonnetz an¬
geschlossen.

L . Kkdrmg , ZievstmMu
. Auerftratze 3.

3 Bauplätze
an fertiger Straße ( offene Bau¬
weise ) mit je 21 m Frontlänge zu
Verkaufe « . Anfrag , unter Nr . 163
an die Exped d . Bl . erbeten

Erste bad .

UMM '
bild . Leute jed . Stand , zu tüchtig .
Chauffeuren aus . Kosten ! Stellen --
verm . Direktor Otter , Osfenburg .



Verehrlichem PnMum zur
gesi , Kenntnisnahme , daß ich
Samstag den 18. Mai in

»« «-Ml

WN» -
«« »

Durlach
Hauptstr .

38
IllllMNk

SkWMll eine Filiale eröffne. Es wird
mein größtes Bestreben sein,
wie in meinem Hauptgeschäft
auch hier durch

Nl erstklasstge beste Waren,
billigste Tagespreise,
and jederzeit aufmerksamste , Ml-

kammrade Kediemag
meine werte Kundschaft in
jeglicher Hinsicht zufrieden
zu stellen.
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Hochachtend
MMW

SlMM KVMS
Durtach

VMKHauptstr. 38Kaiserstr. l43
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